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Vorarlberg singt, klingt und präsentiert.
Der Kultursommer 2025

Zwischen dem Bodensee und den Bergen beeindruckt die schöne Natur. Auch das rege Kulturleben erfreut die Sinne. Vor allem im Sommer gibt’s viel zu hören und zu sehen. Ein Rundgang zu besonderen Bühnen, in Ausstellungshäuser und Museen. 

Ob in den Städten oder Dörfern, am Bodensee oder auf den Bergen: Kulturinteressierte können gerade im Sommer aus einer Vielzahl an attraktiven Veranstaltungen an ganz unterschiedlichen Orten wählen. Vorarlberg ist ein kunstsinniges Land. Aus Tradition und mit einem Faible für Mutiges und Innovatives. Seit fast 80 Jahren begeistern die Bregenzer Festspiele mit Opernaufführungen auf der Seebühne und vielen weiteren Attraktionen. Die Schubertiade Hohenems begeht in diesem Jahr ihr 50-jähriges Bestehen. Auf 25 erfolgreiche Jahre blickt das Frauenmuseum Hittisau, ein Unikat in Österreich, zurück. Zu den meistbesuchten Museen zählen außerdem das Kunsthaus Bregenz, das vorarlberg museum in Bregenz, die interaktive Erlebnisnaturschau inatura in Dornbirn sowie das Jüdische Museum Hohenems. 
Wo Kultur so viele Bühnen hat, überrascht auch die Architektur. In Sachen zeitgenössischer Baukultur gilt Vorarlberg in vielerlei Hinsicht als Vorreiter. Das zeigt sich an zahlreichen Kulturschauplätzen, die gekonnt traditionelle Architektur mit Modernem verbinden.

Die Top fünf Festivals und Ausstellungen des Jahres 2025

· 50. Schubertiade in Hohenems und Schwarzenberg: Die weltbesten Liedsänger:innen und Ensembles gastieren bei der 50. Schubertiade in Hohenems und Schwarzenberg im Bregenzerwald zwischen 26. April und 5. Oktober. Die Schubertiade mit rund 80 Veranstaltungen ist das renommierteste Schubert-Festival weltweit und hat sich ihren intimen Charakter trotzdem behalten. Nirgendwo sonst steht innerhalb kurzer Zeit eine derart große Anzahl von Liederabenden mit den besten Interpret:innen auf dem Programm. www.schubertiade.at
· Bregenzer Festspiele: Gäste aus aller Welt bestaunen zwischen 16. Juli und 17. August die Operninszenierung auf der spektakulären Seebühne. In diesem Jahr steht die Oper „Der Freischütz“ von Carl Maria von Weber auf dem Spielplan. Weitere Opernaufführungen im Festspielhaus, Konzerte der Wiener Symphoniker und des Symphonieorchester Vorarlberg, Theater, Zeitgenössisches und die Programmschiene „Junge Festspiele“ ergänzen die Auswahl. www.bregenzerfestspiele.com
· poolbar Festival: Seit 31 Jahren spielt das poolbar Festival sechs Sommerwochen lang Musik von Nischen bis Pop, in diesem Jahr vom 2. Juli bis 10. August. Schauplätze der Konzerte und DJ-Parades sind das Alte Hallenbad in Feldkirch sowie der Park davor. www.poolbar.at 
· [bookmark: _Toc534804099][bookmark: _Toc92868368][bookmark: _Toc194405438]Kunsthaus Bregenz: Seit fast 30 Jahren präsentiert das Kunsthaus Bregenz (KUB), ein Bau des bekannten Schweizer Architekten Peter Zumthor, zeitgenössische Kunst. In wechselnden Ausstellungen bespielt ein Künstler oder eine Künstlerin das ganze Haus und entwirft Werke eigens für das KUB. Bis 25. Mai 2025 sind Installationen der Künstler*in und Lyriker*in Precious Okoyomon zu sehen. Vom 7. Juni bis 28. September 2025 folgt eine Ausstellung mit Werken von Małgorzata Mirga-Tas. Mit handgenähten Textilcollagen und Wachs-Skulpturen thematisiert die Künstlerin die Marginalisierung der Rom*nja sowie gesellschaftliche Stereotype. www.kunsthaus-bregenz.at 
· [bookmark: _Toc196831967]Frauenmuseum Hittisau: Vor etwas mehr als 25 Jahren hatte Elisabeth Stöckler eine Idee. Die Kunsthistorikerin und Kuratorin wollte ein Frauenmuseum eröffnen, und das in einem Dorf wie Hittisau. Die Initiative fand Anklang und vor allem Platz. 2000 eröffnete Österreichs einziges Frauenmuseum im neu gebauten Feuerwehr- und Kulturhaus Hittisau, einem Holzbau im Stil der zeitgenössischen Vorarlberger Architektur. Seither macht das Frauenmuseum Frauengeschichte und Frauenkultur sichtbar. „Stoff/Wechsel“ lautet das Thema im Jubiläumsjahr. Die Ausstellung wirft einen kritischen, feministischen Blick auf unsere Konsumkultur. www.frauenmuseum.at 

Festivals, Musik, Theater, Film und Diskurs

Kulturfestival Emsiana Hohenems: Vom 8. bis 11. Mai vereint das Festival Musik, Literatur und Performances und führt auch in verborgenen Räume der Stadt Hohenems. www.emsiana.at

34. Figurentheater Festival Homunculus: Das Festival für Puppen, Pointen & Poesie findet vom 22. bis 30. Mai in Hohenems statt. Auf dem Programm steht unter anderem die Welturaufführung der Puppentheaterstücks „Matou - Die Katze, die kein Mensch sein will“ nach einer Romanvorlage des in Hohenems lebenden Schriftstellers Michael Köhlmeier. homunculus.info

Kammgarn Summer Sessions: „Kultur ohne Zäune“ ist das Motto des Sommerfestivals in der Kulturwerkstatt Kammgarn Hard. Vom 26. bis 28. Juni präsentiert das Festival bei freiem Eintritt Musik und Kabarett und bietet ein eigenes Programm für Kinder. www.kammgarn.at 

Montafoner Resonanzen: Konzerte von Volksmusik über Orgel bis Jazz spielen die Montafoner Resonanzen vom 31. Juli bis 6. September. Einige Konzerte finden in der Bergnatur statt. www.montafon.at/montafoner-resonanzen 

40. ALPINALE Kurzfilmfestival: Vom 5. bis 9. August zeigt die ALPINALE rund 70 internationale Kurzfilme im Originalton mit englischen oder deutschen Untertiteln, bei Schönwetter auch im Freien. Mit Kreativ-Workshop und Kurzfilm-Nachmittag für Kinder. www.alpinale.at 

Klassik und Jazz in Lech am Arlberg: Zwei Festivals beleben den Sommer im Bergdorf Lech am Arlberg. 
· In den modernen Lechwelten erklingen vom 3. bis 10. August die Konzerte des Lech Classic Festivals. www.lechclassicfestival.com
· Fünf Konzerte präsentiert die Jazzbühne Lech zwischen dem 13. und 16. August. jazzbuehne-lech.at

Walserherbst: Alle zwei Jahre findet das „steilste Festival in den Bergen“ im Biosphärenpark Großes Walsertal statt. Vom 15. August bis 6. September bietet es LandArt, Volkskultur, Musik, Kino, Literatur und Kulinarik an außergewöhnlichen Orten. www.walserherbst.at 

FAQ Bregenzerwald: Potenziale für eine gute Zeit öffnet das Forum mit Festivalcharakter und kulinarischem Anspruch. Die Gespräche, Konzerte und Begegnungen bei gutem Essen finden vom 3. bis 7. September an ausgewählten Orten im Tal und am Berg statt.
www.faq-bregenzerwald.com 

Bludenzer Tage zeitgemäßer Musik: Hochkarätige zeitgenössische Musik, darunter immer wieder Uraufführungen, präsentieren die Bludenzer Tag für zeitgemäße Musik. In diesem Jahr vom 18. bis 21. September. www.allerart-bludenz.at  

Philosophicum Lech: „Abenteuer. Lob der Unverfügbarkeit“ ist das Thema des Philosophicums Lech, das vom 13. bis 28. September zu Gesprächen und zum Nachdenken anregt. www.philosophicum.com

:alpenarte Festival: Das genreübergreifende Festival in Schwarzenberg im Bregenzerwald präsentiert Musik auf andere Art. Vom 9. bis 12. Oktober treffen Musiker:innen auf bildende Künstler:innen, regionale Küche auf traditionelle Handwerkskunst, Jung auf Alt, lokal auf international – im Konzertsaal, in der Kapelle, auf der Wiese. www.alpenarte.eu 

Chor- und Orgeltage: Die Hohenemser Chor- und Orgeltage bieten vom 10. bis 12. Oktober wieder kirchenmusikalische Besonderheiten in 3 Konzerten mit geistlicher Musik von Klassik bis zur Moderne. www.orgeltage.at 

Montforter Zwischentöne: Im November und Dezember stellt das Festival in Feldkirch Fragen zum Thema Zuversicht. Auf dem Programm stehen Konzerte, Musiksalons und Gespräche. www.montforterzwischentoene.at

Musik rund ums Jahr: Die Konzertreihen des Symphonieorchester Vorarlberg, der Bregenzer Meisterkonzerte, der Reihe Dornbirn Klassik und des Kammerorchesters Arpeggione begeistern mit Hörgenuss vom Feinsten im Festspielhaus Bregenz, Kulturhaus Dornbirn, Montforthaus Feldkirch sowie im Palast Hohenems mit seinem akustisch bemerkenswerten Rittersaal. Das Kammerorchester Arpeggione feiert in diesem Jahr zudem sein 35-jähriges Bestehen. 
www.sov.at / www.dornbirn.at/leben-in-dornbirn / www.arpeggione.at 

Stadtfeste

Gauklerfestival Feldkirch: Von Clownerie und Zauberei über Straßenmusik und Drehorgelklänge bis hin zu Jonglage und Akrobatik reicht das Repertoire des Festes am 25. und 26. Juni in der Innenstadt von Feldkirch. www.gauklerfestival.at 

Lichtstadt Feldkirch: Vom 9. bis 12. Oktober bespielt das Lichtkunstfestival Lichtstadt Feldkirch die mittelalterlichen Gebäude der Stadt. International renommierte Künstler:innen und Kollektive zeigen beeindruckende Projekte und Lichtinstallationen. www.lichtstadt.at 



Vorschau 2026

jazzambach: Der neue Hotspot für die Jazzszene feierte 2025 seine Premiere in Götzis. Vom 18. bis 22. Februar 2026 bietet das Festival unter der Leitung des Jazzpianisten David Helbock abermals ein hochkarätiges Programm mit internationalen Größen und regionalen Talenten. www.jazzambach.at

Bregenzer Frühling 2026: Seit vielen Jahren eröffnet das Tanzfestival Bregenzer Frühling den Jahresreigen. Aufführungen von Ensembles aus aller Welt finden von März bis Mai statt. www.bregenzerfruehling.com

Bregenzer Festspiele 2026: Vom 22. bis 23. August spielen die Bregenzer Festspiele auf der Seebühne eine neue Produktion. Zum ersten Mal in der Geschichte der Festspiele ist als Oper am See „La Traviata“ von Giuseppe Verdi zu sehen. bregenzerfestspiele.com

Kulturhighlights an besonderen Orten

Im April 2025 eröffnete das Literaturhaus Vorarlberg in der sorgsam sanierten, historischen Villa Franziska und Iwan Rosenthal im Zentrum von Hohenems. Auf dem Programm stehen Lesungen, Gespräche sowie Workshops aller Art. www.literatur.ist 

Ein vielfältiges Kulturprogramm gestaltet die Propstei St. Gerold, idyllisch gelegen im Biosphärenpark Großes Walsertal. Die sorgsam sanierten Gebäude beeindrucken auch architektonisch. www.propstei-stgerold.at 

Auf „25 Jahre Kultur auf Falkenhorst“ blickt die Villa Falkenhorst in Thüringen nahe bei Bludenz zurück. Die Villa mit großem Park ist regelmäßig Veranstaltungsort von Konzerten, Ausstellungen, Lesungen, Theater, Workshops, Bildungsveranstaltungen und vielem mehr. www.falkenhorst.at  

Musik in Herz Jesu stellt in der stimmungsvollen Herz-Jesu-Kirche in Bregenz die Orgel in den Mittelpunkt von Konzerten. www.musikinherzjesu.at 

Die Konzertreihe Pforte verbindet Genres wie Musik, Philosophie und Theater und wagt sich auch auf unbekanntes Terrain vor. Beliebt sind die musikalischen Spaziergänge, von Musik und Wort begleitet und mit musikalischem und kulinarischem Nachklang. www.pforte.at 

„Grenzerfahrungen am Zauberberg“ heißt die neue geführte Theaterwanderung des „teatro caprile". Ausgangspunkt des Schauspiels, das zu bestimmten Terminen im Juli und August stattfindet, ist Gargellen im Montafon. www.teatro-caprile.at 

Besuchenswerte Museen und Ausstellungen 2025

Vorarlberg Museum: Historische und aktuelle Themen aus dem Bodenseeraum greifen die Ausstellungen im vorarlberg museum in Bregenz auf. Das Gebäude ist an seiner originellen, mit Blüten aus Beton verzierten Fassade erkennbar. Große Fenster öffnen den Blick nach draußen. Ein besonders schöner Blick auf die Szenerie am Bodensee zeigt sich vom eigens konzipierten „Schauraum“ im 4. Stock. www.vorarlbergmuseum.at

Kunsthaus Bregenz: s. Top 5 auf Seite 2

[bookmark: _Toc441042790][bookmark: _Toc534804101][bookmark: _Toc194405442]inatura – Erlebnis Naturschau in Dornbirn: Die interaktive Erlebnis Naturschau inatura in Dornbirn ist besonders bei Familien beliebt. Das Haus, ein architektonisch interessanter modernisierter Industriebau, führt auf eine Reise durch die für Vorarlberg typischen Lebensräume Gebirge, Wald und Wasser. Zum Experimentieren regen „Science Zones“ an. www.inatura.at

Jüdisches Museum Hohenems: Mit aktuellen Fragen und Themen befassen sich die Sonderausstellungen im Jüdischen Museum Hohenems, das bereits zweimal den Österreichischen Museumspreis erhielt. Bis 5. Oktober 2025 zeigt das Museum in Kooperation mit dem Jüdischen Museum München die Ausstellung „Yalla. Arabisch-jüdische Berührungen". www.jm-hohenems.at  

Frauenmuseum Hittisau: s. Top 5 auf Seite 2

Angelika-Kauffmann-Museum Schwarzenberg: Kleider machen Leute – das wusste auch Angelika Kauffmann (1741–1807), die als begehrte Porträtmalerin das öffentliche Bild zahlreicher Persönlichkeiten ihrer Zeit entwarf. „Im Gewand“ ist der Titel der Ausstellung vom 2. Mai bis 2. November. Wie zeitlos aktuell das Thema des Faltenwurfs in der Malerei ist, zeigen die Arbeiten des in Schwarzenberg aufgewachsenen Künstlers Drago Persic (*1981), die als künstlerische Intervention in der Ausstellung zu sehen sind. www.angelika-kauffmann.com

Juppenwerkstatt Riefensberg: In der Juppenwerkstatt Riefensberg stellt die Ausstellung „Tradition, die kleidet“ vom 2. Mai bis 31. Oktober erstmals in Österreich jene Trachten gemeinsam vor, deren Fertigung und begleitendes Brauchtum in das Nationale Verzeichnis des Immateriellen Kulturerbes der UNESCO aufgenommen wurden. Die Werkstatt gibt auch Einblicke, wie die aufwändige, in hunderte Fältchen plissierte Tracht der Bregenzerwälderinnen, die Juppe, entsteht. www.juppenwerkstatt.at 

Werkraum Haus Andelsbuch: Das Werkraum Haus in Andelsbuch, errichtet nach Plänen des bekannten Schweizer Architekten Peter Zumthor, versteht sich als Schaufenster für die innovative Bregenzerwälder Handwerks- und Gestaltungskultur. Das Museum mit Shop und Wirtschaft zeigt rund ums Jahr wechselnde Ausstellungen und bietet Führungen an. Ab Anfang Mai 2025 widmet sich eine neue Ausstellung dem Thema Holzverbindungen. Anhand von Exponaten im Maßstab 1:1 und interaktiven Handmustern zeigt sie traditionelle und moderne Holzverbindungen, von handwerklichen Techniken aus dem Bregenzerwald bis zu industriellen und internationalen Varianten. www.werkraum.at

Barockbaumeister Museum: Im sorgsam renovierten Kuratenhaus in Au im Bregenzerwald, einem Bau aus dem 16. Jahrhundert, hat das Barockbaumeister Museum sein Zuhause. Es erzählt die Geschichte der Baumeister, Stuckateure und Handwerker, die in Au lebten und im 17. und 18. Jahrhundert an die 800 Barockbauten vom Bodenseeraum bis ins Elsass errichteten. www.barockbaumeister.at

Museum Bezau: Seit Sommer 2024 hat das Museum Bezau mehr Platz für Ausstellungen und ist barrierefrei zugänglich. Diese Neuerung verdankt es einem Zubau im Stil der zeitgenössischen Vorarlberger Holzbauarchitektur. Im neuen Gebäude erfahren Besucher:innen mehr über die Geschichte der Bezauer Barockbaumeister sowie über das Handwerksschaffen von Frauen. Mit Heimarbeit, vor allem mit Stickerei, trugen sie früher wesentlich zum wirtschaftlichen Auskommen der kleinbäuerlichen Betriebe bei. www.museum-bezau.at

Temporär geöffnete Ausstellungen & Sammlungen

Andelsbuch wird zur Galerie: Der bahnhof andelsbuch, Veranstaltungs- und Ausstellungsort zugleich, feiert sein 25-jähriges Bestehen. Aus diesem Anlass verwandelt sich gleich das ganze Dorf in eine Galerie. Die außergewöhnliche Ausstellung ist vom 23. Mai bis Oktober 2025 zu sehen. www.bahnhof.cc 

[bookmark: _Toc196831961]100 Jahre „Großfeldkirch“: Im Jahr 2018 feierte die Stadt Feldkirch ihr 800-Jahr-Jubiläum. 1925, vor 100 Jahren, wuchs die Stadt Feldkirch um die Ortsteile Tisis, Tosters, Altenstadt, Levis, Nofels und Gisingen. Unter dem Motto „Feldkirch einhundert. Zusammen wachsen" beleuchten in diesem Jahr zahlreiche Veranstaltungen die Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft der Stadt. Auf dem Programm steht unter anderem die Kunstausstellung „Wo wir uns begegnen“, zu sehen bis Ende des Jahres 2025 im Palais Liechtenstein. 
www.feldkirch.at/leben-in-feldkirch

Arche Noah – Sammlung Kunst & Natur: Vom 27. September 2025 bis 6. Jänner 2026 zeigt Arche Noah in Hohenems - die Privatsammlung des Textilunternehmers Hans Bäumler - die Ausstellung „Gustav Klimt in Vorarlberg“. Der berühmte Maler Klimt war mit dem Dornbirner Textilfabrikanten Julius Rhomberg befreundet. Ein Kapitel der Ausstellung ist daher auch den farbenprächtigen Stoffen von „Herrburger & Rhomberg“ gewidmet, die nach Entwürfen von Künstler:innen aus dem Umfeld der Wiener Secession entstanden sind. www.arche-noah-museum.at

Kunst im öffentlichen Raum

Kunst am Muttersberg: Sechs Skulpturen und Installationen von Vorarlberger Künstler:innen säumen den rund vier Kilometer langen Alpine Art Kunstwanderweg am Muttersberg bei Bludenz. Der Weg führt im Rundkurs von der Bergstation der Muttersbergbahn zurück zum Ausgangspunkt. Ab dem Sommer 2025 kommen zwei weitere Kunstwerke dazu. Die Arbeiten der Bildhauerin Janine Rogen-Barbisch und von WolfGeorg, spezialisiert auf Holzskulpturen, reflektieren die individuelle Sichtweise der Kunstschaffenden auf das Leben in den Bergen. 
www.vorarlberg-alpenregion.at

KunstRaumBerg - Kunst und Kultur auf 2.032 m: Die Silvretta-Bielerhöhe im Montafon und die Umgebung des Silvrettasees sind Standort zahlreicher Kunstobjekte. Führungen informieren über die Besonderheiten und Hintergründe der zeitgenössischen Werke von Vorarlberger Künstler:innen wie Herbert Albrecht, Gottfried Bechtold, Miriam Prantl und Roman Signer. www.silvretta-bielerhoehe.at 

Kunsthaltestellen in Vorarlberg: Eine Übersichtskarte mit Kunstobjekten im öffentlichen Raum in ganz Vorarlberg ist unter dem Titel „Kunsthaltestellen“ auf der Website von Vorarlberg Tourismus zu finden. Überall im Land begegnen Besucherinnen und Besucher Kunst und Kultur – einladen zum Innehalten und Entdecken: www.vorarlberg.travel/kunsthaltestellen


Alles im Blick: Veranstaltungskalender, Neuigkeiten, ein Überblick über alle Museen in Vorarlberg, der Brauchtumskalender, Kultur- und Themenwanderwege, Hinweise zu kulturellen Führungen, besondere Hotels mit baukulturellem Wert, sowie Gasthäuser und Cafés in qualitätsvoll gestalteten Räumen – all das ist auf kultur.vorarlberg.travel zu entdecken.
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